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1. Semester  VL Strafrecht AT (4 SWS)

 AG Strafrecht AT (2 SWS)

2. Semester  VL Strafrecht BT (4 SWS)

 AG Strafrecht BT (2 SWS)

 Übung im Strafrecht für AnfängerInnen II („Kleine Übung“) 

(2 SWS)

3. Semester  Strafprozessrecht (3 SWS)

4. Semester  Übung im Strafrecht für Fortgeschrittene („Große Übung“) 

(2 SWS)

Strafrechtlicher Pflichtstoff
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4. Semester
5. Semester
6. Semester

 Strafprozessrecht (Vertiefung) (2 SWS)
 Philosophische Grundlagen des Strafrechts (2 SWS)
 Drei Veranstaltungen aus dem Teilbereich „Empirische 

Grundlagen, Sanktionen, jugendliche Straftäter“
• Kriminologie I
• Kriminologie II
• Sanktionenrecht I (Sanktionsformen)
• Sanktionenrecht II (Strafvollzugsrecht)
• Jugendstrafrecht

 oder aus dem Teilbereich „Strafrecht und Strafverfolgung in 
der entgrenzten Gesellschaft“
• Wirtschaftssteuerung durch Strafrecht I
• Wirtschaftssteuerung durch Strafrecht I
• Steuerstrafrecht
• Internationalisierung des Strafrechts I
• Internationalisierung des Strafrechts II
• Komplexe grenzüberschreitende Kriminalität
• Kriminologie II

 Seminar

Schwerpunktstudium (im SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle)
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SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle 
ein erster neugieriger Blick
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SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle – das Y-Modell

Philosophische GrundlagenStPO

Delinquenz von Jugendlichen und 
Erwachsenen: Empirie und Reaktionen

Strafrecht und Strafverfolgung in der 
entgrenzten Gesellschaft

- Kriminologie I, II
- Sanktionenrecht
- Strafvollzugsrecht
- Jugendstrafrecht

- Wirtschaftssteuerung durch Strafrecht I, II
- Steuerstrafrecht
- Internationalisierung des Strafrechts I, II
- Komplexe grenzüberschreitende Kriminalität
- Kriminologie II
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SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle Prüfungsübersicht

Erster Prüfungsabschnitt

Zweiter Prüfungsabschnitt

• Schriftliche Studienarbeit im Rahmen eines Seminars

• 3-stündige Klausur zum „Stamm“: StPO & Strafrechtsphilosophie (SoSe)
• Zwei mündliche Prüfungen im Umfang von je ca. 12 Minuten im Rahmen 

des gewählten Teilbereichs
• Wahl aus den vorgesehenen „Pärchen“ mit Benennung eines 

Schwerpunkts

Grundwahlmodul:
(a 1) Kriminologie I & Kriminologie II

Wahlmodule: 
(a 2) Sanktionenrecht & Strafvollzugsrecht 
(a 3) Sanktionenrecht & Jugendstrafrecht
(a 4) Jugendstrafrecht & Strafvollzugsrecht

Teilbereich 1:
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SPB 3: Strafrechtliche Sozialkontrolle Prüfungsübersicht

Erster Prüfungsabschnitt

Zweiter Prüfungsabschnitt

• Schriftliche Studienarbeit im Rahmen eines Seminars

• 3-stündige Klausur zum „Stamm“: StPO & Strafrechtsphilosophie (SoSe)
• Zwei mündliche Prüfungen im Umfang von je ca. 12 Minuten im Rahmen 

des gewählten Teilbereichs
• Wahl aus den vorgesehenen „Pärchen“ mit Benennung eines 

Schwerpunkts

Wahlmodule (b 1) – (b 3): 
(b 1) WirtschaftsstrafR I & WirtschaftsstrafR II
(b 2) WirtschaftsstrafR I & SteuerstrafR
(b 3) WirtschaftsstrafR I & Kriminologie II

Wahlmodule (b 4) – (b 6): 
(b 4) Internationales StrafR I & Internationales

StrafR II
(b 5) Internationales StrafR I & Komplexe 

grenzüberschreitende Kriminalität
(b 6) Internationales StrafR II sowie Komplexe

grenzüberschreitende Kriminalität 

Teilbereich 2:
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8

Auswahl angebotener Seminare im SPB 3

Die Grenzen der 
Wahrheitssuche im 

Strafverfahren

Cybercrime und 
Ermittlungen im 

Internet

Der VW-Komplex: von 
A wie 

Abgasmanipulation bis 
Z wie rote Zahlen -Neuere deutsch- und 

englischsprachige 
Stellungnahmen zur 

Straftheorie

Sport und 
Kriminalität
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Bindungskraft einer Absprache?

Wirksamkeitsvoraussetzungen nach der StPO

Grundlegung im Pflichtfachstudium

Handlung
&

Tatbestand

Schuld

RW

Beispiel 1: Die Strafbarkeit von Unternehmen

Beispiel 2: Die Absprachen im Strafprozess

Kann ein Unternehmen handeln?

Schuldfähigkeit eines Unternehmens?
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Vertiefung im Schwerpunktbereich

?
Strafrechtsvergleichung:

Länder mit 
Unternehmensstrafbarkeit

Wirtschafts-Völkerstrafrecht

Beispiel 1: Die Strafbarkeit von Unternehmen

Strafzwecke

Kriminelle 
Verbandsattitüden 

Kriminologie:

Neutralisations-
techniken
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Vertiefung im Schwerpunktbereich

Strafrechtsvergleichung:

Kriminologie:
Die tatsächliche 

Verbreitung des Deals

berühmte Deals in 
Deutschland

Psychologie & 
Ökonomie:

Die eigentlichen Gründe 
des Deals

Der Deal vor 
dem BVerfG

Beispiel 2: Die Absprachen im Strafprozess
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7. Semester  Wiederholungs- und Vertiefungskurs Strafrecht AT (mit 

StPO) (2 SWS)

 Klausurenkurs mit Klausuren aus dem Strafrecht (2 SWS)

 private Lerngruppe

8. Semester  Wiederholungs- und Vertiefungskurs Strafrecht BT (2 SWS)

 Klausurenkurs mit Klausuren aus dem Strafrecht (2 SWS)

 private Lerngruppe

9. Semester  Examen

Examensvorbereitung mit dem „Ex-o-Rep“-Programm der Uni


